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	An jedem zweiten Donnerstag im September findet ein bundesweiter Warntag statt. Dabei handelt es sich um eine gemeinsame Übung von Bund, Ländern, Kreisen, kreisfreien Städten und Gemeinden. In Bernau werden deshalb am Donnerstag, dem 10. September, gegen 11 Uhr die Sirenen aufheulen. 45 Minuten später folgt die Entwarnung.

Der Probealarm wird zur gleichen Zeit in allen Bundesländern in den Landkreisen, Kreisstädten und Kommunen ausgelöst. Er wird auf verschiedenen Kanälen gesendet: über Sirenen, Rundfunksender und Fernseher, die Warn-App NINA, digitale Stadtinformationstafeln und Informationssysteme der Deutschen Bahn. Für die Bevölkerung besteht weder eine Gefahr noch Handlungsbedarf.

Der Probealarm dient dazu, die Bürgerinnen und Bürger auf Gefahrensituationen und Notlagen vorzubereiten und sie auf Selbstschutz aufmerksam zu machen. Je vertrauter man mit den Themen Warnung und Risiken ist, desto effektiver handelt man in echten Gefahrensituationen. Das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe begleitet den Warntag mit einer Online-Befragung der Bevölkerung. Über die Website www.warntag-umfrage.de können Bürgerinnen und Bürger im Nachgang ihr Feedback zum Warntag mitteilen.
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